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In dieser Ausgabe lesen Sie: 

 
 Corona Angst auch in Nepal 

 Spendenaufruf für den Krankenwagen 

 Veranstaltungen abgesagt 
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Liebe Freunde und Unterstützer, 
 
wir hoffen, dieser Newsletter erreicht Sie bei 
bester Gesundheit. 
Es sind keine leichten Zeiten, seit das Corona-
virus die Welt fest im Griff hat und für uns alle die 
„Pause-Taste“ gedrückt hat. 
Vieles wird hinterfragt, und die Welt nach dieser 
Pandemie wird wohl eine andere sein. 
 
Welche, das entscheiden wir alle mit! 
 
Vielleicht hat der/die ein oder andere nun etwas 
mehr Zeit und möchte sich engagieren? Wir sind 
dringend auf der Suche nach MitstreiterInnen – 
vieles geht auch erstmal online, von zu Hause 
aus. 
Während wir in Deutschland anscheinend den 
Krisen-Zenith bereits überschritten haben, 
bereitet sich Nepal auf den Ausnahmezustand 
vor – gerade einmal fünf Jahre nach dem 
verheerenden Erdbeben. 
In diesem Newsletter geben wir Ihnen nun ein 
Update zu den aktuellsten Projekten. 
 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung. 
Vorab ein herzliches Dankeschön  -  und bitte 
bleiben Sie gesund. 
 
Ihre Caroline Drechsel 

ehrenamtliche Referentin 
Kommunikation und Marketing 

Corona-Angst in Nepal 

Spenden für Schutzausrüstung dringend benötigt 

Ob das Coronavirus höhenkrank ist? Wir wissen es 
nicht. Fakt ist: Noch ist die Zahl der offiziell bestätigen 
Covid-19-Fälle in Nepal gering. Doch das kann sich 
rasch ändern. 

Nepal bereitet sich auf den Ausnahmezustand vor 

Gerade einmal fünf Jahre nach dem großen Erdbe-
ben, bei dem knapp 9.000 Menschen ihr Leben lie-
ßen, die mögliche nächste Tragödie. Ein Massenaus-
bruch von Covid-19 wäre im Himalaya-Staat verhee-
rend angesichts des fragilen Gesundheitssystems!  

Seit ca. 4 Wochen gilt in Nepal eine strikte Ausgangs-
beschränkung. Sämtliche medizinischen Einrichtun-
gen haben sich vorzubereiten und geöffnet zu bleiben 
– egal, ob Schutzkleidung für das Personal vorhan-
den ist, oder nicht.  

 

 

 

 

 

 

Fällt das medizinische Personal aus, werden die 
Menschen auch an „gewöhnlicheren“ Krankheiten 
sterben. 

 

 

Spendenaufruf für den Krankenwagen 

Mit knapp 100.000 km auf dem Buckel muss das Am-
bulanzfahrzeug dringend zum Check up, um weiter 
sicher auf der Straße im Einsatz zu sein. 

Unser Ambulanzfahrzeug in der Region Tanahun in 
Nepal ist derzeit im Rahmen der Coronapandemie 
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Veranstaltungen abgesagt 

Durch die erlassenen Allgemeinverfügungen sind alle 
Großveranstaltungen bis 31. August abgesagt. 

Die von uns geplanten Teilnahmen z. B. am Tollwood 
Sommerfestival werden voraussichtlich auch entfallen 
müssen. 
Von den Veranstaltern sind jedoch noch keine ver-
bindlichen Absagen eingegangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diesen Spendenaufruf haben wir in den sozialen 
Medien veröffentlicht, als Video auch auf YouTube. 
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sehr viel im Einsatz und wurde von den nepalesi-
schen Behörden auf Abruf gestellt. Zeigt ein Patient 
Symptome von Covid-19, so wird er von unserem 
Krankenwagen sofort zum nächsten entsprechenden 
Corona-Health Desk in Aanbu Khaireni gefahren. Und 
der Ambulanzwagen ist gerade sehr viel unterwegs – 
zusätzlich zu den regulären Einsätzen.  

Die vielen Fahrten machen sich beim Zustand des 
Fahrzeuges bemerkbar und zudem wird auch 
mehr Treibstoff als sonst benötigt. 

Im MedicalCare Center in Satrasaya hält derweil un-
sere medizinische Fachkraft Bhakta zusammen mit 
der Aushilfe und "Frau für alle Fälle" Belimaya sowie 
dem Krankenwagenfahrer Durga vor Ort die Stellung. 

Das Team leistet wie immer hervorragende Arbeit 
und ist gerade besonders gefordert. 
Wir sind sehr stolz auf sie! 

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, damit unser 
Krankenwagen weiter im Einsatz sein kann und 
unser Team vor Ort geschützt ist. Jeder Euro hilft 
direkt, dort, wo er gebraucht wird. 

Paypal: https://www.paypal.me/ambulancecar 

Banküberweisung: 

Spendenkonto: 1004646194 
Stadtsparkasse München 
Bankleitzahl: 701 500 00 
IBAN: DE08 7015 0000 1004 6461 94 
BIC: SSKMDEMM 

Stichwort: AmbulanceCar 
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Wir wünschen Ihnen Kraft und Zuversicht und bleiben Sie gesund! 

https://www.youtube.com/watch?v=tL1GXlyhm5k
https://www.youtube.com/channel/UCyaaRW1rxjG9tLs0QvTGa7A
mailto:office@help-to-help.org
http://www.help-to-help.org
https://twitter.com/helptohelp_intl
https://www.facebook.com/helptohelp.international
https://www.paypal.me/ambulancecar
https://www.help-to-help.org/de/26-hth-international/deutsch/aktuelles-news/208-aktuelles-news-2006

